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des

Städtischen Gur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

3.

Nachmittags 4 Uhr.

Ouvertüre zu „Die Grossfürstin“ . . . .
Scene und Ealletmusik aus „Die lustigen

Weiber von Windsor “ .
Ständchen, Lied.

4. Schallwellen , Walzer.
5. Ouvertüre zur Oper „Hamlet “ .
6. Meditation über ein Praeludium von J . 8. Bach Gounod.

7. Musikalisches Aktienunternehmen, Potpourri Conradi.
8. Galop chromatique. Liszt.

Flotow.

Nicolai.
Frz . Schubert.
Joh . Strauss.

Stadtfeld.

Rundschau;
Kgl. Schiost.
Curhaus£
Colonnaden.
Cur-Anlagen.
Kochbninnsn.
Heidsnmausr.

Museum.
Kunst-

Ausstellung.
Kunstvsrein,
Synagoge.

Kath. Kirche.
Evang. Kirche.
Sergkircha.
Engl, Kirche.

Palais Pauline
Hygiea Gruppe

Schiller-,
Waterloo- £

Krieger-
Oenkmal
Ae. 4c.

Griechische

Neroberg-
Fernsichi.
Platte.

Wartthurm,
Ruine

Sonnenherg,

Städtischen Gur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

-888D

Abende 8 Uhr.

1. Allianz-Marsch . Joh. Strauss
2. Vorspiel zu „Romeo und Julie “ . . . .
3. Duett aus „Linda “ . .

Trompete -Solo: Herr Walter.
Posaune-Solo: Herr Sehrodt.

4. Baumgart-Polka.
5. La Chätelaine , Charakterstück . . . .
6. Säterjentens Söndag (Sennermädchens Sonn¬

tag ), Melodie.
7. Potpourri aus „Die Hochzeit des Figaro“ .

Gounod.
Donizetti.

Bilse.
Löschhorn.

Oie Bull.
Mozart.

8. Die Najaden, Walzer. Kling.

Feuilleton.
Wiesbaden , 28. Oct. (Königliche Schauspiele .) Zum Besten

des Orchester - ünterstützungsfonds findet unter Mitwirkung des Violin¬
virtuosen Herrn Emile Säuret  und unter Leitung des Herrn Professor
Franz Mannstädt  aus Berlin, Montag den 1. November er. im Königl.
Theater das I . Symphonie - Concert  statt . Das Programm ist folgendes:
1) Ouvertüre (No. 3) in C-dur zur Oper „Leonore“ von L. van Beethoven;
2) Concert für die Violine op. 26 (G-moll) von Max Bruch, vorgetrageu von
Herrn Säuret;  3 ) Vorspiel und Schlussscene (Isolden’s Liebestod) aus
„Tristan und Isolde “ von R. Wagner ; 4) zum Erstenmale : Suite Italienne
für Violine mit Orchester von E. Säuret , vorgetragen von dem Componisten;
5) Symponie No. 5 in C-moll (op. 68) von L. van Beethoven. — Die
Concerte beginnen in dieser Saison ausnahmsweise um 6x/2 Uhr Abends, weil
Herr Professor Mannstädt noch am Concertabend seine Rückreise nach Berlin
antreten muss.

Das „geistreichste Volk “ der Erde — nämlich das französische — pflegt be¬
kanntlich mit Hohn auf die Geistesarmut!, der deutschen „Sauerkrautfresser“ herabzu¬
blicken. Dessen ungeachtet schmücken sich französische Witzbolde sehr häufig mit Federn,
die sie deutschen Witzblättern ausgerupft haben, und namentlich aus den „Fliegenden
Blättern“ ergeben sich zahlreiche „Reflexe“ in den französischen Blättern. Hochkomisch
aber ist der Ernst , mit welchem neuesten» eine scherzhafte Kleinigkeit aus der Braun und
Schneider’schen Humorfabrik an die Gestade der Seine verpflanzt worden ist. Vor einiger
Zeit tischten nämlich die „Fliegenden“ folgende Scherzfrage auf : „Wie heisst einer, der
auf die Tante des Hottentottenkönigs einen Mordversuch macht?“ Antwort: „Hottentotten-
Potentaten-Tanten-Attentäter.“ Da lesen wir nun neuestens im Pariser Figaro : „Einer
unserer Abonnenten theilt uns eine Entdeckung mit, die er hei der Durchsicht eines Reise¬
berichtes eines berühmten Berliner Professors gemacht hat. . . . Es ist nur ein Wort —
aber was für ein Wort ! . . . Da ist es : Hottentottenpotentatentittenattentat . Das will
sagen: ein Verbrechen, begangen an der Verwandten eines Hottentottenprinzen." Ob der

Freund, des Pariser Blattes, der diese aus eigenen Mitteln vermehrte und verbesserte deutsche
Sprachklangprobe mittheilt, ein Schelm ist, der sein Blatt zum Besten hat, oder ob wir es
da mit einem „Hottentotten“ zu thun haben, welcher die Fliegenden Blätter iür ein wissen-
schaftliches Werk ansieht — darüber wollen wir uns weiter nicht den Kopf zerbrechen.

Unsere Dienstboten . Ein Dienstmädchen meldet sich für die in einem Haushalt
vakante Stellung einer Köchin. Es erfolgt zuerst das übliche Examen der „Madame“.
Dann ist die Reihe des Fragens an der Küchenamts - Candidatin. Sie orientirt sich über
die ihrer wartende Arbeit, über ihr Schlafzimmer &c. &c. Endlich fragt sie : „Haben Sie
Kinder?“ — „Ja, " lautet die Antwort, „neun.“ Sichtlich betreten sagt das Mädchen, in¬
dem sie Miene zum Gehen macht: „Ach, da entschuldigen Sie wohl! Ich glaubte zu einer
vornehmen Herrschaft zu kommen.“ Sprach'» und verschwand.

Eine feine Fisehgeschichte wird aus Illinois berichtet: Ein Mann aus Genesee
hatte heim Angeln im Wasser einen grossen Fisch gefangen, liess ihn jedoch an der Angel
im Wasser hängen und schlief in seinem Boote im Wasser ein. Als er wieder erwachte
befand er sich drei Meilen weiter flussaufwärts. Ein riesiger Catfisch hatte den gefangenen
Fisch mitsammt der Angel verschluckt und war dann, mit dem Boote im „Schlepptau“,
den Fluss die ranze Strecke weit hinaufgeschwommen! !

Ans der Schule . Lehrer: Es gibt verschiedene Arten von Stiftungen, als z.
Waisenhausstiftung , Blindeninstitutsstiftung , Krankenhausstiftung &c. Kann
von Euch noch eine nennen?“ — Schüler: „Brandstiftung.“

Richtig bemerkt . Dichter: „Ha, welche Kleinigkeit das Dichten! Ich schüttle die
Kritiker : „Aermlich sind sie genug.“Verse aus dem Aermel.“ —

Meteorologische Beobachtuageii des Curvereins.

Wiesbaden,
28. Oct.
29. „

10 Uhr Abends
8 „ Morgens
1 „ Mittags

Barometer
(Millimeter)

757,8
760,7
761,3

Thermometer
(Celsius)
+ 8.2
-f 5,8
-fi 12,2

28. Oct. Niedrigste Temperatur + 5,8, höchste -f 12,6 mittlere -f 9,2
Allgemeines  vom 29. Oct. Gestern Mittag , Nachts und heute Morgen wölken

los heiter, Thau, still, dunstig, etwas wärmer.



Allgekommene Fremde.
Wiesbaden , 29. October 1886.

Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Jnni

Adler: Federici, Hr. m. Fr., England. Leon, Hr., England. Wilkinton, Hr. m. Fr.,
London. Carse, Hr., London. Thomtons , 2 Frl., London. Billigton, Hr., London.
Brook, Hr., London. Förster , Frl., London, De Beauversin , Frl., London. Link.
Hr. Botelbea., Hamburg. Kiese, Hr. Kfm., Berlin. Lebreton, Hr., London. Hallirs,
Hr., London. Remkes, Hr. Kfm., Elberfeld . Augarde, Frl., London. Simon, Hr.
Kfm., Coburg. Cartensen, Hr. Kfm., Berlin. Kraft , Hr. Kfm., Darmstadt . Bartels,
Hr. Kfm., Cöln. Bantje , Hr. Kfm., Berlin.

Engel : v . Oordt-Suermondt, Fr. m. Begl., Rotterdam.
Einhorn: Diehle, Hr. Kfm., Karlsruhe. Ganse, Hr. Kfm., Frankfurt. Kuhn, Hr-

Kfm., Erfurt . Buchhold, Hr. Kfm., Schw. Gmünd. Reinhardt , Hr. Kfm,. Hamburg-
Lemmel, Hr. Kfm., St. Johann . Grünebaum, Hr. Kfm., Diez. Helmeidewind, Hr.
Kfm., Cöln. Henning, Hr. Kfm., Berlin.

Eisenbahn - Hotel i Gebhardt, Hr. Kfm., Hamburg. Bremker, Hr. Kfm., Nürn¬
berg. Thomsen, Hr. Rent ., London, v. Malotki, Hr. Rent., Berlin.

Hriiner WVatd: Exner, Hr. Kfm., Frankfurt. Heylmann, Hr. Kfm., Kaiserslautern.
Dubois, Hr. Prof. Dr., Paris . Spiegelhalter , Hr. Kfm., Stuttgart . Schweinern, Hr.
Kfm., Cöln. Meyer, Hr. Kfm., Cöln. Herter, Hr., Ems. Faber , Hr. Fabrikbes .,
Stuttgart.

Vier Jahreszeiten: Mayer, Hr., London. Meravale, Frl., London.
Nassaaer Haft de la Vinaza, Hr. Graf m. Fr., Spanien.
Vitia Nassam Löwenstein, Hr., New-York. v. Osten-Sacken, Hr. Graf m. Farn,

u. Bed., Russland.
Cnranslait 'Nerothal i Hellmich, Fr., Görlitz. Hirschhorn, Hr. m. Bedienung,

Mannheim.
Hotel tta Nor Ui Horny, Hr.. Wien.
Pariser Hof: Rudloff, Hr., Cnenck Usedom. Blancke, Fr. m. Tocht., Clifton.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.

Vonnenhof : Friedlich , Hr. Techn., Coblenz. Pfuff, Hr. Kfm., Stuttgart. Burck-
hard , Frl., Limburg. Zimmermann, Hr. Kfm., München. Schmidt, Hr. Kfm., Herborn.
Steinbacb , Hr. Kfm., Burg. Münch, Hr. Kfm., Cöln. Scbnorrenberg , Hr. Kfm,,
Cöln. Culmann, Hr. Kfm., Frankfurt.

fAotel St . Petersbarg : Northmann, Fr. m. Kindern u. Bed., Texas.
Rhein - Hotel: Gerhardt, Hr. Kfm. m. Fr., Würzburg. Hildebrandt, Hr. Baumstr.,

Leipzig. Buxton, Hr. m. Fr., London.
Rose: Bulpett, Fr., England. Bulpett, Frl., England. König, Frau Dr. m. Tochter,

Höchst . St. Maur, Frl ., England.
Schützen hof:  Pauly , Hr. Kfm., Berlin. Schwarz. Hr. Kfm., Berlin.
Tannas - Hotel : Diesel , Hr. Ing , Paris. Düring, Hr. Kfm., Münchberg. Haiton,

Hr. Opernsänger , London. Muttheuws Hr. Opernsänger, London. Lee, Hr. Opern¬
sänger , London. Edgar , Hr. Opernsänger, London Jestey , Hr. Opernsänger, Lon¬
don. Hurtly, Hr. Opernsänger m. Fr., London. Greasbach, Br. Opernsänger, Lon¬
don. Ward , Hr. Opernsänger , London. Stedenson, Hr. Opernsänger , London.

Hotel Victoria: v. Aschenraden, Hr. Frhr. Prem.-Lieut. m. Fr., Cöln. Sichert,
Hr. Oberst m. Farn. u. Bed., Berlin. Seefelder, Hr. Kfm., Straubing.

Hotel Vogel: Voss, Hr. Thierarzt, Aurich. Dressmann, Hr. Gutsbes., Rusthofen.
Gereke, Hr. Kfm., Leipzig.

Hotel Weins : Fieber , Hr. m Farn., London. Menchon, Frl., London. Bucwelow,
Hr.. London. Aubrey , Frl., London. Reed, Hr., London. Evans , Hr., London.
Pa i ds, 2 Frln., London. Ruy, Hr. m. Fr., London. de Zach, Hr., Birmingham.
Anscbütz , Hr., Philadelphia . Beck, Hr. Kfm., Mannheim. Mansfield, Frl,, London.

Mn Mhrivathiiasern : v . Bibicoff, Hr. Oberst m. Farn. u. Bed., Petersburg, Villa
Heubel. v. Bodenbausen, Hr. Frhr . Kammerhr. a. D., Nassau, Webergasse 4. Erkel,
Frl ., Nassau, Webergasse 4. Gail, Frl ., Nassau, Webergasse 4.

Sonntag den 31. October , Nachmittags 4 Uhr:

Symphonie -Concert
des städtischen Cur - Orchesters,

unter Leitung des Capellmeisters Herrn Hiouis Eüstner.

I ' R O G lv A M M.
1. Ouvertüre zur Oper „König Manfred* . . . . . . Reinecke.
2. V. ungarische Rhapsadie . Liszt.
3. Intermezzo scherzoso . H. Reinhold.
4. Symphonie No. 7, in A-dur . Beethoven.

Numerirter Platz : 1 Mark.
Abonnements- und Curtaxkarten sind bei dem Besuche dieses Symphonie-

Concertes ohne Ausnahme vorzuzeigen.
MM " Bei Beginn des Concertes werden die EingangstilUren des grossen

Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern
geöffnet. " WU

Der Cur-Director : P. Hey ’l.

Bekanntmachung«
Die Trinkhalle in der neuen Colonnade ist wieder

geöffnet.
Wiesbaden,  den 27. October 1886.

Der Cur-Director : F. Hey ’ l.

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
Miier -Saton t

Erlanger Exportblcr (hell) von Franz Erich per Glas 25 Pf.
Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus „ „ 25 „

6818 Cafe . Bl i Harri.

Institut für

Massage-Curen und schwedische Heilgymnastik.
Erfolgreiche Behandlung von Muskel- und Gelenkkrankheiten, Bleich¬

sucht, Verdauungsstörung, allgem. Nervosität, Herzkrankheitenu. s. w.
Näheres durch Prospecte. 6833

Anwendung der Elektricität
Elektrische Bäder

Wilhelmstr . 3, Hochparterre . Mir , med . 3 * $»spisiL

Tranben -Cnr -Halle,
alte Colonnade, Mittelbau.

Vorräthig: Italienische CJoldtrauhen ä 40 Pfg. pro. Pfd.
Die Trauben müssen am Verkaufsorte abgeholt werden.

Der Cur-Director : F. Hey ’l.

Alle Samstag
verkaufe ich die in meiner Fabrik
aussortirten und fehlerhaften Hand¬
schuhe 6305

zu sehr billigen Preisen.
Gants de fäuede 3 knöpf.

von M. 1. 35 Pf. an,
Herren - Handschnhe

von M. 1. 50 Pf. ab.

R . Reinglass,
Handschuhfabrik,

Mitte dar Nauen Calonnade Nro. 18.

Kusslschei * Hof
Geisbergstrasse 4

Privat - Hötel
Möblirte Zimmer mit und ohne Pension
6413_ Family -Pension._

Villa Monbijou
Parkstrasse — Erathstrasse 11

6 >75 gleich beim Curhause
Möblirte Etage, einzelne Zimmer mit und

ohne Pension. Bäder im Hause.

"Villa Wizz » (Leberberg 6)
Frmilien-Pension, sowie möbl. Wohnungen
6157_

Villa Hertha
Neubauerstrasse 3 (Dambachthal)

Familienpension Family Boardinghouse
6159 Frl . Andre . Miss Hodway.

Pension Mon-Repos
6798 Franhfnrterstr . No. 6.

Britannia, Wilhelms!!*. 40
Eine möblirte Winter - Wohnung I
mit Küche per 1. December. 6571 i

Hotel ck Pension Weyers
Inhaber ' 6365

Ed . Weyers , Wilhelmstr. 5.
Massige Preise.

Antiquitäten
und Knnstgegenstünde werden zu
den höchsten Preisen angekauft.

N . Hess , alte Colonnade 44,
Hoflieferant 8. M. d. Kaisers und 8. K. H.
6240 des Landgrafen von Hessen.
Wilhelmstrasse 12 und alte Colonnade 44.

Taunusstrasse 45
möblirte Wohnungen mit oder ohne Küche
6764 und einzelne Zimmer.

illa in der Parkstr. 12 zu verkaufen
oder möblirt zu vermiethen. 6744

Königliche Schauspiele.
Samstag, 30. October 1886.

206- Vorstellung.
(13. Vorstellung im Abonnement.)

Don Juan.
Grosse Oper in 2 Akten. Nach dem Italieni¬
schen frei bearbeitet. Musik von Mozart.

Anfang iü/z Uhr.
Gegründet i. J . 1867 von Ferd . Hey ’l. — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm . — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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